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#ST# Aus den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes.

(Vom 20. Juli 1872.)
Die russische Gesandtscheft bei der schweizerischen Eidgenossenschaft

hat dem Bundesrathe schriftlich angezeigt. dass Se. Majestät der Kaisex
von Russland die Abhaltung des Vll... statistischen Kongresses in St.
Petersburg im .Lause dieses Jahres genehmigt und zum Ehrenpräsidenten
den Grossisten Eon f tan t i n ernannt habe.

Die gedachte Gesandtschaft hat sexner, im Auftrage ihrer Re-
gierung, beim Bundesrathe das Gesuch gestellt, dass der erwähnte Kon-
gress von Seite der Schweiz auch besucht werden mochte.

Diesem Gesuche entsprechend, beschloss der Bundesrath:

1. Es sei der internationale statistische Kongress in St. Beters-
.burg durch eine offizielle Delegation zu beschiken.

2. Seien als Delegirte der Schweiz bezeichnet: Hr. Max
Wirt h, Direktor des eidg. statistischen Büreau's, Hr. Regierungsrath
Boden heim er in Bern, Bräsident der schweizerischen statistischen Ge-
fellschast, Hr. Moynier in Gens und Hr. E. von Muralt in
.Lausanne.

Der Bundesrath ermächtigte sein Bostdepartement zum .Abschluß
eines Vertrages mit der Regierung von Hessin über Errichtung eines
Telegraphenbüreau's in E u rio.

(Bom 22. Juli 1872.)
Hinsichtlich der Hebung der Pferdezucht in dex Schweiz erließ der

Bundesrath an sämmtliehe eidgenossische Stände folgendes Kreisschreiben :

,,Tit.l ^
,,Bekanntlieh hat die Bundesversammlung, in weiterer Ausführung ,

ihres Beschlusses vom 22. Juli 1868, zur Hebung der inländischen
Pferdezucht auch für das Jahr 1872 einen Kredit von Fr. 20,000 be-



991
willigt, welcher zum Ankaufe von geeigneten Zuchtpferden, resp. zur

Uebernahme eines Drittheils der Ankaussspesen verwendet werden soll.
"Mit Rüksicht aus die bisherigen, im Ganzen günstigen Erfolge

der eidg. Bserdezueht haben wir nun auf den Fall hin, dass seitens der
Kantone seste und genügende Anmeldungen für Uebernahme von Zucht-
pserden einlangen, beschlossen, einen neuen Ankauf zu bewerkstelligen,
welcher im nächsten Herbstmonat zur Ausführung kommen soll.

.,Jndem wir hinsichtlich der Verpflichtungen, welche die Kantone zu
übernehmen haben, auf unser Kreisschreiben und Programm vom 6. März
1868 verweisen *), laden wir Sie ein, uns anzugeben, ob und mit welcher
Anzahl von Vserden Sie an dem diesjährigen Ankaufe sich zu be-
theiligen gedenken. Dabei überlassen wir zwar den Kantonen die Wahl
der Anmeldung sür Hengste oder für Stuten, wollen aber nicht unter-
lassen, zu bemerken, dass, nachdem beim leztjährigen Ankaufe gemäss den
damaligen Anmeldungen lediglich Stuten angeschafft worden sind, der
in den eidg. Räthen geäusserte Wunsch berüksichtigt werden mochte,
wonach, wenn nicht ausschließlich, so doch vorzugsweise Zuchthengste zu
erwerben wären.

"Wir ersuchen Sie nunmehr, Jhre bezüglichen Mittheilungen be-
förderlichst an unser Departement des Jnnern gelangen zu lassen. Die
Anmeldungsliste wird am 20. August geschlossen werden.

,,Damit verbinden wir schliesslich das weitere Gesuch, Sie mochten
behufs der Feststellung des bisherigen Ergebnisses den Bestrebungen sür
Hebung der schweizerischen Vserdezucht eine Vserdesehau veranstalten und
dafür sorgen, dass die aus England bezogenen Bserde sammt ihrer
Nachkommenschaft zur Sehau herbeigezogen werden, dem Departemt aber
....ehuss der Abordnung von eidg. Experten an dieselbe Kenntüiss von
jeder bis zum Ende laufenden Jahres zu veranstaltenden Vserdeschau
zu geben, wie dies für 1871 infolge unseres Kreisschreibens vom
26. Juli gl. J. geschehen ist."

Der Bundesrath hat beschlossen, sämmtlichen Kantonsregierungen
die Wahl des Hrn. Oberst R i e t e r in Winterthur zum schweizerischen
Generalkommissär sür die Wiener Weltausstellung im Jahr 1873 mit-
zutheilen durch nachstehendes Kreisschreiben :

,,Tit.l
,,Wir beehren uns, Jh.:en die Mittheilnng zu machen, dass wir

den Hrn. Oberst Rieter in Winterthur zu unserm Generalkommissär

*) Stehe BundesbIatt v. J. 1868 Band I, Selte ....91 und 394.
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für die Wiener Weltausstellung ernannt haben, indem wir Sie e^suchen^
von jezt an alle auf jene Ausstellung bezüglichen Mitteilungen an de^
genannten Repräsentanten der Schweiz richten zu wollen.^

Bürgermeister und Rath de.^ Kantons Basel-Stadt haben mit
Schreiben vom 17. ^dieses Monats den Bundesrath eingeladen, an de.^
.am 26. August nächstkünftig stattfindenden Feier der Schlacht von St.
Jakob Theil nehmen zu wollen.

Aus diese Einladung hin bezeichnete der Bundesrath als Ab-
geordnete an das gedachte Fest die Herren^ Bundesräthe Eéxésol...
und Knüsel.

Vom Bundesrathe find gewählt worden :

^ . ..^.. ^ ^ , (am 20.Jul^ 1.̂ 72) ^ ^ .
als .̂ osthalter in Brunnen: Hr. Virmin Beul, von Laehen,

d.. Z. provisorischer Bosthaltex
in Brunnen (Schw^z);

,, Telegraphist in ..̂ harme^ : ,. . l̂le^andre R i quil le, Bost-
halter, von und in Eharm.̂
(Freibura^ ,

,, Telegraphistin in Lauterbrunnen : Jgfr. Susanna Abbiihl, Schnei..
derin, von n. in .Lauterbrunnen
(Bern) ;

^ . (am 22. Juli 1872)
als Adjunkt der Zolldirektion ^ ^ ^

in Genf: Hr. Gustav Manuel, von Bern,
derzeit Gehilfe der Hauptzoll-
statte Romanshorn.
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